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Kloster Einsiedeln

Unser Besuch im weltbekannten Kloster und Wallfahrtsort Einsiedeln gilt
zunächst dem Buchbinder- und Restaurierungs-Atelier, das unter der
Leitung von Beat Frei steht. Nach der Reorganisation des Archivs 2005 -
2012 ist nun auch die Buchbinderei in die frisch renovierten Räumlich-
keiten zurückgekehrt. Die Arbeiten in der Buchbinderei haben sich
seither stark von Neubindungen zur Bestandserhaltung in Form von
Konservierung respektive Restaurierung verschoben. Die modern
eingerichtete Werkstatt wird nun langsam Jahr für Jahr aufgerüstet, um
den anstehenden enormen Schäden in den verschiedenen Sammlungen
des Klosters Herr zu werden.
Anschliessend werden wir das alte Archiv besichtigen. Die 1710/11
errichteten Räumlichkeiten wurden über die Jahrhunderte kaum
verändert. Schon vor 300 Jahren wurden Sicherheitsmassnahmen in die
Räumlichkeiten eingebaut, die zum Schutz der hier lagernden Archivalien
dienen sollten.
Der Besuch der Barockbibliothek wird der Abschluss der Besichtigung im
Kloster Einsiedeln sein. Die Stiftsbibliothek umfasst rund 250 000 Bücher
wovon ca. 53 000 in dem historischen Saalbau der Barockbibliothek
untergebracht sind.

Bibliothek Werner Oechslin

Die Bibliothek Werner Oechslin umfasst rund 50‘000 Bücher aus 6
Jahrhunderten. Den Schwerpunkt bilden Schriften zur Architektur und zur
Architekturtheorie, wobei wichtige, der Architektkur nahestehende
Gebiete wie Philosophie, Mathematik, Kunst, Archäologie und
Geschichte ebenfalls sehr umfangreich vertreten sind. Sie ist eine
Forschungsbibliothek, welche die kultur- und geisteswissenschaftlichen
Zusammenhänge offenlegt.
Die Stiftung wurde 1998 gegründet. Das nach Plänen von Mario Botta
und den Vorstellungen von Werner Oechslin errichtete Bibliotheks-
gebäude wurde 2006 eingeweiht. Seitdem steht die Bibliothek der
Forschung offen. In der Bibliothek finden regelmässig Kongresse,
Tagungen und Kolloquien statt. Die wissenschaftlichen Mitarbeiter der
Bibliothek pflegen eine regelmässige Zusammenarbeit mit Hochschulen
und Universitäten, insbesondere auch mit der ETH Zürich, welche die
Grundausstattung und die Anbindung an Forschung und Lehre des
Departements Architektur garantiert.

Programm

13:15 Uhr Besammlung im Kloster Einsiedeln

Hofpforte (vor dem Kloster, rechts in den Abteihof
eintreten und die erste Tür links am Hauptgebäude.
Bei Regen in der Vorhalle der Hofporte.)
Besuch des Buchbinder- und Restaurationsateliers,
Altes Archiv und Barockbibliothek.

14:45 Uhr Gang zu Fuss zur Bibliothek Werner Oechslin

15:00 Uhr Beginn der Führung in der Bibliothek

Räumlichkeiten der Bibliothek und ausgesuchte Werke

16:45 Uhr Ende der Führung

Sprache deutsch

Praktische Hinweise

Anmeldung: bis Mittwoch 26. Juni 2013 an das SIGEGS-
Sekretariat, per Fax, mittels E-mail
oder via SIGEGS-Homepage, Rubrik
„Veranstaltungen“

Teilnahme- SIGEGS Mitglieder: CHF 50.--
gebühr: Nicht-Mitglieder: CHF 90.--

Studierende: CHF 30.--
Einzahlung auf PC 30-30499-5

Im Preis ist die Eintrittsgebühr von CHF 10.— in der
Bibliothek Werner Oechslin inbegriffen.

Zu beachten! Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr erst nach
Erhalt unserer Reservierungs - Bestätigung per Mail.



Adressen

Kloster Einsiedeln
Klosterplatz, 8840 Einsiedeln
www.kloster-einsiedeln.ch
Stiftung Bibliothek Werner Oechslin
Luegetenstrasse 11, 8840 Einsiedeln
www.bibliothek-oechslin.ch

Situationsplan

Weitere Informationen
SIGEGS-Sekretariat
Ca’ Rocca
6992 Vernate
T 091 605 42 94, Mobile P. Keller 079 750 48 07
F 091 604 58 77
info@sigegs.ch
www.sigegs.ch
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Besuch im Kloster Einsiedeln
und Führung durch die
Bibliothek Werner Oechslin

Dienstag 2. Juli 2013


